
Der  Wegweiser  durch 
e ine Stadt  im Wandel

Mehr Neunkirchen!
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Mehr Neunkirchen!

Stummplatz
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den wir als familienfreundliche
Kommune anbieten.

„Neunkirchen. Die Stadt zum Le-
ben“, so lautet der Slogan unserer
facettenreichen Heimat, die sicher
MEHR als einen Besuch wert ist.

Entdecken Sie in dieser Broschüre
die Facetten von „Mehr Neunkirchen“.

Und natürlich hoffe ich, dass wir
mit diesem Stadtführer und dem
Angebot, das wir präsentieren, bei
Ihnen eine Lust auf MEHR entfa-
chen können.

Dabei wünsche ich Ihnen viel Spaß
und einen angenehmen Aufenthalt
in unserer Stadt.

Ihr

Jürgen Fried, Oberbürgermeister 

Herzlich willkommen in 
Neunkirchen! 

Mit unserem neuen Stadtführer,
den Sie in Händen halten, wollen
wir Ihnen unsere Stadt näher
bringen und Ihnen zeigen, wofür 
„Mehr Neunkirchen“ steht.

Wir Neunkircher sind gerne Gast-
geber, wenn Sie in der zweitgröß-
ten Stadt des Saarlandes einkaufen
möchten, Industriekultur hautnah
erleben wollen, sich für einen Zoo-
besuch entscheiden oder sich bei
Kulturveranstaltungen begeistern
lassen. 

Genauso stehen wir aber auch für
MEHR, wenn Sie bei uns leben,
arbeiten und wohnen möchten.
Hierfür bieten wir MEHR an Infra-
struktur, als Sie vielleicht erwarten.
Dazu zählt auch der MEHRwert,
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M e h r W e r t !
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Neunkirchen hat sich wie kaum
eine andere Stadt in den letzten 
35 Jahren verändert.

Die ehemalige Industriestadt ist
heute die Einkaufs- und Dienst-
leistungsmetropole des östlichen
Saarlandes.

Das neue Neunkirchen treibt
seinen Strukturwandel weiter vor-
an und bietet seinen Gästen und
seinen Bewohnern einen aus-
gesprochenen Mehrwert.

Zum einen als Einkaufsstadt. 
Mitten in der City finden Sie das
größte Einkaufscenter der Region: 
das Saarpark-Center mit über 130
Geschäften am Stummplatz, der
„guten Stube“ der Stadt. Dazu ge-
sellt sich ein breites Angebot an
Fachgeschäften in der angrenzen-
den Fußgängerzone, der Bahnhof-
straße, dem Hüttenberg und an
den Bliesterrassen.

Gemeinsam mit dem gastronomi-
schen Angebot zeigt die Einkaufs-
stadt so ihr offenes und lebendiges
Gesicht.

Davon können Sie sich auch live
ein Bild machen bei den abwechs-
lungsreichen Aktionen in der City:
dem Neunkircher Frühling, der
Weinlounge, dem Stadtfest, dem
City Musiksommer,  der Neunkir-
cher Messe, dem Oktoberfest und
dem Weihnachtsmarkt.

Das sind nur einige Beispiele, die
dafür sorgen, dass es immer mehr
Menschen wertschätzen, in Neun-
kirchen auch zu wohnen. 

Kommen Sie als Gäste und bleiben
Sie als Bürger; sei es im neuen
Eigenheim im Grünen oder im
attraktiven Wohnraum in der City. 

Zum Shoppen, zum Feiern und
zum Wohnen: 
Neunkirchen bietet jede Menge
Mehrwert. Nutzen Sie ihn! 

5

Goethestraße

Wochenmarkt

Neunkircher Messe
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Mehr Lebensqualität!

Bliesterrassen
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Neunkirchen arbeitet ständig da-
ran, seine Lebensqualität in der City
zu verbessern. Dies gelingt auch
durch den Bau der attraktiven
Bliesterrassen.

Dadurch rückt die Blies, die bislang
als stilles Flüsschen durch die Stadt
floss, in den Mittelpunkt. Sie wird
so erlebbar und bietet citynahe Er-
holung. 

Nutzen Sie dort doch die Chance
zur Entschleunigung und für mehr
Achtsamkeit. Denn das spricht
auch für mehr Lebensqualität in
Neunkirchen.

Neunkirchen hat mit den Blies-
terrassen in den kommenden Jahren
noch einiges vor und wird diesen
Bereich ausbauen und erweitern.

Die Bliesterrassen zählen zu den
zentralen Maßnahmen des Hand-

lungsprogramms City Nord. Für
dieses Programm sprechen rund
200 neue moderne Wohnungen in
der City, die Modernisierung der
Bahnhofstraße, der neue Wolszty-
ner Platz, die Aufwertungen in der
Goethestraße und das Mehr-
generationenhaus. Dies sind nur
einige Beispiele, wie sich die
Aufenthalts-, Wohn- und damit
Lebensqualität verbessert.

Ein erfolgreiches Einkaufscenter,
ein populärer großer Sporthändler,
vitale Plätze, ein ebenso leben-
diges Kulturangebot und ein
modernes namhaftes City-Hotel
stehen für die großen Millionen-
Investitionen in das neue städti-
sche Leben.

Denn neues städtisches Leben
schafft mehr Lebensqualität: Auch
dafür steht „Mehr Neunkirchen“.
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Stummplatz
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Mehrs ch i ch t ig !

Wasserturm
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Wo früher das Eisenwerk im
Schichtbetrieb den Rhythmus der
Stadt bestimmte, sorgen heute im
Alten HüttenAreal (AHA) moderne
Angebote für eine „volle Hütte“. 
Dafür sprechen die jährlich zehn-
tausenden Besucher in der umge-
bauten Neuen Gebläsehalle. Die
Halle zählt mit ihren bis zu 1.000
Sitzplätzen zu den Top-Veranstal-
tungsorten des Saarlandes. Erleben
Sie in industriehistorischem Am-
biente hochkarätige Großveran-
staltungen, von Konzerten über
Musical und Theater bis zu Firmen-
events, und das bei bestem Park-
platzangebot.

Klein aber fein zeigt sich das Ange-
bot in der Stummschen Reithalle.
Dort gibt es jede Woche Klein-
kunst, Musik, Theater und mehr.

Mehr als einen Besuch lohnt auch
der Neunkircher Wasserturm. Mit
seinen vier Kinos, der internationa-
len Gastronomie und der eigenen
Hausbrauerei bietet der ehemalige
Wasserturm des Eisenwerkes einen
deutschlandweit einmaligen
Kultur- und Freizeittreff.

Industriegeschichte erwandern
können Sie auf dem Neunkircher
Hüttenweg, der im AHA startet.
Auf dem Weg erleben Sie spannen-
de Geschichten zu den denkmal-
geschützten Überresten des Eisen-
werkes, inklusive Hochofenbestei-
gung und Spitzbunkerbesuch. In
den Abendstunden taucht die Effekt-
beleuchtung das Alte HüttenAreal
in eine ganz besondere Atmosphäre.

Neunkirchens AHA-Angebot prä-
sentiert sich modern und mehr-
schichtig. Auch hier erleben Sie
„Mehr Neunkirchen“.

www.nk-halbzeit.de 
www.nk-geblaesehalle.de

Stummsche Reithalle

Stummdenkmal
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Neunkirchen ist die Musical-
stadt der Region. Die erfolg-
reichen Gründe dafür 
klingen in jeder Spielzeit 
mehrstimmig und ein 
Mitmachen ist aus-
drücklich erwünscht.

So ist Neunkirchen die einzige
Stadt in Süddeutschland, die 
jedes Jahr ein eigenes Musical 

produziert. Dafür stehen die 
rund 100 Aktiven unter profes-
sioneller Leitung des Musical 
Projekts Neunkirchen.

Das Projekt lässt Sie spüren, dass
hier Musical mit Herz gemacht
wird. Das überzeugt Fans weit über
die Grenzen der Stadt und des
Saarlandes hinaus. 

Mehrstimmig!

Musical Projekt Neunkirchen  
“Der Jedermann! Das Musical”

Mehr Neunkirchen A4 Format 2017   26.05.2017  13:10 Uhr  Seite 10



Sie kommen immer wieder gern,
auch zu den besonderen Profi-
Produktionen _ vom Hit-Musical
als Gastspiel bis zum bundeswei-
ten Tourstart für außergewöhn-
liche Musical-Events.

Besonders sind auch die Kurse der
Musicalschule, die es im Saarland
so kein zweites Mal gibt. Erfahrene
Musicalcoaches unterrichten
individuell und professionell. Zu
diesem Angebot bietet nun auch
die Musikschule wöchentlichen
Unterricht in Musical-Gesang. Auch

beim Unterricht an zahlreichen
Instrumenten für Jung und Alt ist
die Musikschule breit und erfolg-
reich aufgestellt.

Die Musicalstadt klingt nicht nur
nach außen, sie ist auch bei den
Menschen der Region fest ver-
wurzelt. „Musical“ ist somit eines
der erfolgreichen Symbole für den
Wandel der Stadt. Und damit auch
ein Symbol für „Mehr Neunkirchen“.

www.musicalprojekt-neunkirchen.de 
www.nk-musicalschule.de

11

Neunkirchen
Die Musicalstadt
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M e h r  W i s s e n !

Stadtbibliothek 
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Mehr Angebote für „Mehr Wissen“
schaffen! 

Bestes Beispiel dafür ist das
„KULT. Kulturzentrum Neunkirchen“,
welches im ehemaligen Bürger-
haus geschaffen wurde. Dabei
steht KULT für Kunst, Unterricht,
Literatur und Theater; alles vereint
unter einem Dach.

So werden in der Städtischen
Galerie auf rund 500 Quadrat-
metern im sieben Meter hohen
Hauptraum hochkarätige Wechsel-
ausstellungen gezeigt. Darüber
hinaus überzeugt die Daueraus-
stellung der „Schenkung Wolfgang
Kermer“ Kunstliebhaber der
Region.

Das neue Hüttenstadtmuseum im
KULT gewährt Einblicke in die in-
dustrielle Vergangenheit Neunkir-
chens und entwickelt sich weiter.

In einem modernen Zwischenbau
versorgt die Stadtbibliothek alle
Leseratten mit einem attraktiven
Bücher- und Medienbestand.
Unmittelbar angebaut sind das

VHS-Zentrum und die Musicalschule.
Das Kinder-Atelier, Autoren-
lesungen und Künstlergespräche
runden das KULT-Angebot ab. 
Wir freuen uns auf Sie!

Neunkirchen ist mit der Berufs-
akademie ASW auch Hochschul-
standort. Die Stadt ermöglicht so
jungen Menschen berufsbegleiten-
des Studieren von Betriebswirt-
schaft bis Wirtschaftsinformatik.

Mehr Wissen vermittelt auch das
„Technisch-gewerbliche und sozial-
pflegerische Berufsbildungszen-
trum Neunkirchen“ – die größte
Schule ihrer Art im Saarland.

Mehr Angebote für „Mehr Wissen“–
auch das zeichnet „Mehr Neunkirchen“
aus.

www.neunkirchen.de/kult.html

Berufsakademie ASW
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Meh r s pu l i g !

14

Mehr Neunkirchen A4 Format 2017   26.05.2017  13:11 Uhr  Seite 14



Neunkirchen hat sich als
Filmstadt etabliert und stellt das
inzwischen „mehrspulig“ erfolg-
reich unter Beweis.

Allen voran steht für diese Entwick-
lung der Günter Rohrbach Filmpreis.
Günter Rohrbach, ein Sohn der
Stadt, ist einer der bedeutendsten
Filmproduzenten Deutschlands.
Rohrbach steht für Werke wie 
„Das Boot“ oder „Die unendliche
Geschichte“.

Der Günter Rohrbach Filmpreis
zeichnet Spielfilme zum Thema
„Arbeitswelt und Gesellschaft“ aus.
Der Preis hat sich vom Start weg
als ernsthafter Wettbewerb in der
deutschen Filmbranche einen
Namen gemacht. Prämiert wurden
Filme wie „Der Staat gegen Fritz
Bauer“, „Wild“ oder „Freier Fall“.

Die Gewinner der Darstellerpreise
lesen sich wie das „Who is Who“

des deutschen Films: Senta Berger,
Corinna Harfouch, Ina Weisse,
Burghart Klaußner, Sebastian Koch
oder Devid Striesow.

Von der Verleihungsgala bis zum
Saarländischen Filmemacherabend
reicht das spannende Programm.
Filmemacher Wochenende, Film-
forum und die Finalistenwoche
runden die Aktionen ab. Kommen
Sie vorbei und werden Sie so Teil
von „Neunkirchens besonderem
Film“.

Inzwischen wird die Stadt auch im-
mer häufiger als Drehort gewählt.

Von der Preisgala bis zum Drehort
– So läuft mehrspulig erfolgreich
der etwas andere Film der Stadt
„Mehr Neunkirchen“.

www.guenter-rohrbach-filmpreis.de

1515

Günter Rohrbach Filmpreis 2013
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M e h r d e n n  j e !

Neunkircher Zoo
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Mehr denn je spielen im neuen
Neunkirchen Naherholung und
Wohlfühlen eine Rolle.

Überzeugen Sie sich davon und
besuchen Sie den Neunkircher
Zoo, den größten der Region, mit-
ten im Grünen. Über 500 Tiere in
über 100 Arten haben hier ein neu-
es Zuhause gefunden. Elefanten,
Schneeleoparden, Affen und Co.
bieten ein wahrhaft „tierisches
Vergnügen“. Jährlich rund 200.000
Besucher können das bestätigen.

Naherholung können Sie in der
Sportstadt Neunkirchen auch ganz
aktiv betreiben. Zum Beispiel im
Kombibad „Die Lakai“ mit Hallen-
bad, exzellenter Saunalandschaft
und großzügigem Außenbereich
mit schönem Freibad.

Ganz schön sportlich geht es bei
den Aktionen „City Lauf“ und
„Neunkircher Triathlon“ zu. Über
Fußball und Handball bis zu Reit-
sport und Laufen: Die zahlreichen
Sportvereine sind aktiv und erfolg-
reich. Machen Sie doch mit!

„Wenn nicht jetzt, Wandern!“: Aktiv
wohlfühlen ist auch auf den Wan-
derwegen rund um die Stadt mög-

lich, denn Neunkirchen liegt mit-
ten im Grünen. Überzeugen Sie sich
von der landschaftlichen Vielfalt –
zum Beispiel beim Erwandern der
Premiumwanderwege Hangarder
Brunnenpfad, Schauinslandweg
oder dem Münchwieser Spitz-
bubenweg. Spezielle Themenwege
in den Stadtteilen runden das
Angebot ab.

Vom Zoo-Besuch bis zur Premium-
Wanderung: Naherholung und
Wohlfühlen stehen mehr denn je
für „Mehr Neunkirchen“.

www.neunkircherzoo.de
www.neunkirchen.de/wandern
www.dielakai.neunkirchen.de
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Kombibad “Die Lakai”

Im Kasbruchtal

Libellenbrunnen im Kasbruchtal
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Me h r M e n s c h !
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Bei uns können Sie „Mehr Mensch“
sein! Das neue Neunkirchen bietet
Kindern, Jugendlichen und Eltern,
aber auch der älteren Generation
dazu gute Lebensbedingungen,
gute Bedingungen für die Menschen
in dieser Stadt.

Deshalb ist Neunkirchen als erste
Stadt im Saarland als „Familien-
gerechte Kommune“ ausgezeich-
net worden. 

Ausgezeichnete Betreuungs- und
Bildungsangebote, vom Hort über
Kindertageseinrichtungen bis hin
zur Gebundenen Ganztagsschule
und Weiterbildungsangeboten für
Senioren, bilden feste Grundlagen
für Familien.

Mit seinen weit über 20 Kinderta-
geseinrichtungen, den Grundschu-
len, den Gymnasien und Gemein-
schaftsschulen sowie den Berufs-
bildungszentren kann sich das Be-
treuungs- und Bildungsangebot

dieser Stadt wirklich sehen lassen.
Überzeugen Sie sich!

Das Kinderbüro, das Seniorenbüro
und das Familienbüro bestechen
im Rathaus mit serviceorientierter
und partnerschaftlicher Unter-
stützung.

Gerade Familien finden bei uns
guten Wohnraum und günstige
Grundstücke.

Mit seinen drei Krankenhäusern,
den weit über 100 Arztpraxen, den
zahlreichen Apotheken und den
sechs Altenpflegeheimen gilt Neun-
kirchen heute zu Recht als der
Gesundheitsstandort der Region.

Die zahlreichen Möglichkeiten um
generationenübergreifend „Mehr
Mensch“ sein zu können – auch
dafür steht „Mehr Neunkirchen“.

Infos für Familien, Kinder 
und Senioren: 06821/202-415

19

Senioren ComputerkursFröbelkindergarten in Wiebelskichen
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M e h r E r t r a g !
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Das neue Neunkirchen ist heute
ein attraktiver Wirtschaftsstandort
für Industrie, Handel und Dienst-
leistung. Der Standort präsentiert
sich alle zwei Jahre bei der „Neun-
kircher Messe“ und liefert somit
den Beweis für den Mehrertrag für
die Stadt.

Dafür sprechen aber auch die rund
2.000 Arbeitsplätze, die in den ver-
gangenen Jahren neu entstanden
sind.

Unternehmen und Selbstständige
profitieren von der zentralen Lage
der Stadt im Saar-Lor-Lux-Raum
mit einer optimalen Anbindung an
den überregionalen Fernverkehr.
Der Standort verdankt seine Qua-
lität auch den zahlreichen Infra-

strukturmaßnahmen der letzten
Jahre. Dazu zählen auch das
moderne Leerstandsmanagement
und die Förderung der Kreativ-
wirtschaft für kleinere Betriebe.

Im Bereich der Gewerbeansiedlung
und Firmenerweiterung bietet die
Stadtverwaltung ihre spezielle
Unterstützung an. Hier werden alle
Anliegen schnell und unbürokra-
tisch bearbeitet. Die Stadt arbeitet
eng mit der „Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft im Landkreis Neunkir-
chen“ zusammen.

Moderne Standortpolitik liefert
also mehr Ertrag für die Menschen
und ihre Stadt. Und damit auch für
„Mehr Neunkirchen“.
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Industrieansiedlung im Stadtteil Wellesweiler
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Mehrteilig
M e h r t e i l i g !

Furpacher Weiher
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Dörfliche Idylle im Grünen, hoch-
moderne Industrien,  im Mittelalter
nachgewiesene Dörfer sowie Sied-
lungen aus der Zeit der Industria-
lisierung: Neunkirchens Stadtteile
präsentieren sich ohne Zweifel
„mehrteilig“.

Von Wiebelskirchen ging die Be-
siedlung Neunkirchens aus. Wibilo-
haus, Marktplatz und die Kirchen
sind Wahrzeichen dieses ehema-
ligen Bergbaudorfes mit regem
Vereinsleben.

In Furpach führte einst eine „Furt
über einen Bach“. So bekam der
Stadtteil im Grünen seinen Namen.
Furpach wird geprägt von einem
großen ehemaligen Hofgut. Der
benachbarte Gutsweiher lädt zur
Naherholung ein.

Was wäre Neunkirchen ohne Welles-
weiler? Am Rande des grünen Kas-
bruchtales liegt dieser über 1.200

Jahre alte Stadtteil. Hier pulsieren
heute moderne Industrien und ein
aktives Vereinsleben.

Das Dorf Hangard bildet das Tor
zum Ostertal. Der Stadtteil ist Aus-
gangspunkt für Wandertouren und
als Wohngebiet beliebt.

Das gilt auch für den höchst ge-
legenen Stadtteil Münchwies. Vor-
trefflich wohnen und leben lässt 
es sich auch in Kohlhof und Lud-
wigsthal.

Heinitz steht für die große Berg-
bauvergangenheit. In Sinnerthal
wurde in früher Zeit nach Erz ge-
graben. Spannende Wanderwege
durch die „Natur aus zweiter Hand“
finden sich dort.

Engagierte und blühende Stadtteile.
Sie liefern ihren „mehrteiligen“
Beitrag für „Mehr Neunkirchen“.

23

Stadtteil Wiebelskirchen

Stadtteil Kohlhof

Stadtteil Hangard Stadtteil Ludwigsthal Stadtteil Heinitz

Stadtteil Wellesweiler

Stadtteil Münchwies
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Mehr Bewusstsein!

Goethe auf Besuch in Neunkirchen (1770)
Gemälde von Franz Kiederich
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Etwa im 10. Jahrhundert schufen Bauern in der Umge-
bung des heutigen Oberen Marktes einen Siedlungs-
raum, der wegen seiner Kirche "zu der neuen Kirche",
abgekürzt "Neuen Kirchen", "Neunkirchen", benannt
wurde, im Gegensatz zur älteren Pfarrkirche
Wiebelskirchen. 

1281 Erste urkundliche Nennung Neunkirchens

1364 Neunkirchen wird durch Abtrennung von der
Mutterpfarrei Wiebelskirchen selbstständig

1431 Erste Nennung von "Ysenschmitten und Kohlen-
gruben im Sinderale" 

1570
-80 Bau eines Jagdschlosses im Renaissance-Stil 

am Oberen Markt durch die Grafen 
von Nassau-Saarbrücken

1593 Errichtung des Eisenwerkes im Bliestal durch 
Graf Albrecht von Ottweiler

1635 Zerstörung des Dorfes und der Eisenhütte im 
30-jährigen Krieg

1751 Verstaatlichung der Kohlengruben in Wellesweiler
und im Kohlwald

1753 Bau eines neuen barocken Jagdschlosses 
"Jägersberg" (Schlossstraße)

1770 Der junge Goethe besucht Neunkirchen auf seiner
Reise nach Straßburg. 
("Dichtung und Wahrheit", 10. Buch)

1806 Die Gebrüder Stumm aus dem Hunsrück kaufen
das Neunkircher Eisenwerk

1814 Neunkirchen wird Teil des neu gebildeten Kreises 
Ottweiler

1821 Königsgrube angehauen

1854 Dechen- Schächte abgetäuft

1858 Carl-Ferdinand Stumm tritt als 22- jähriger in die
Leitung des Eisenwerkes, führt es ab 1871 bis 
zu seinem Tode 1901 alleine. Als „König von Saara-
bien“ hat er die Entwicklung der Stadt maßgeblich
beeinflusst. 

1867 Anhauen von Kohlwald (Rhein-Nahebahn-Schacht)

1874 Heinitz- Stollen angehauen

1907 Eröffnung des Straßenbahnbetriebes

1922 Neunkirchen als größtes Dorf Preußens hat nach
der Eingemeindung von Niederneukirchen, Welles-
weiler und Kohlhof 38.000 Einwohner und erhält
die Stadtrechte

1933 10. Februar Gasometer-Explosion mit 63 Todesopfern

1945 15. März letzter und schwerster Bombenangriff des
2. Weltkrieges. Zerstörungsgrad der Innenstadt 
rund 78% 

1950 Der erste Hochofen wird wieder angeblasen. 
Der Wiederaufbau beginnt

1961 Eröffnung des Hallen-Schwimmbades

1962 Neubau des Rathauses

1966 Neunkirchen wird Mittelstadt

1968 Mit der Schließung der letzten Kohlengrube, der
Grube König, findet die 150 Jahre alte Bergmanns-
tradition ihr Ende

1970 In Wellesweiler werden große Industrieflächen 
erschlossen und neue Betriebe angesiedelt

1970 Städtepartnerschaft mit Mantes-la-Ville/Frankreich

1974 Gebiets- und Verwaltungsreform tritt in Kraft,
Neunkirchen wird Kreisstadt des Landkreises
Neunkirchen 

1978 Beginn der Innenstadtsanierung, die Fußgänger-
zone Pasteurstraße wird fertig gestellt und das 
1. Neunkircher Stadtfest gefeiert

1979 Einweihung des Blieszentrums

1982 Hochöfen werden gelöscht, Stahlwerke und 
Kokerei stillgelegt

1984 Die Stadt beginnt mit dem Abriss des brachgefal-
lenen Eisenwerkgeländes 

1986 Städtepartnerschaft mit Lübben (DDR)

1986 Beginn des Stadtumbaus Neunkirchen

1989 Einweihung Saarpark-Center Neunkirchen

1991 Fertigstellung des Neunkircher Hüttenweges

1997 Neunkirchen feiert 75 Jahre Stadtrechte

2000 Millennium Feuerwerk, Effektbeleuchtung im 
Alten HüttenAreal

2003 Start des Musical Projektes Neunkirchen

2009 Eröffnung des neuen Kombibades „Die Lakai“

2011 Erster Günter Rohrbach Filmpreis wird verliehen

2012 Eröffnung der Neuen Gebläsehalle als Veranstal-
tungsort  

2014 Neunkirchen wird Hochschulstandort mit der
Berufsakademie ASW

2015 Einweihung des „KULT. Kulturzentrum Neunkirchen“
im ehemaligen Bürgerhaus

2016 Eröffnung der neuen Bliesterrassen
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Noch mehr Neunkirchen!

Noch mehr Neunkirchen mit jeder Menge 
Informationen finden Sie:

• im Rathaus, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen
• im I-Punkt, Lindenallee 2, 66538 Neunkirchen
• über presse@neunkirchen.de (Tel: 06821 – 2020)
• und auf www.neunkirchen.de

Doch nicht nur Broschüren sind dabei im Angebot,
auch der Image-Film der Stadt „Mehr Neunkirchen“ 
ist dort kostenfrei erhältlich.

Oder schauen Sie doch mal auf  den „youtube“- 
Kanal der Kreisstadt Neunkirchen.
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